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Zitat von Seph

Da bin ich grundsätzlich bei dir. Die Vorabfrage von Erkrankungen und eine kurze
Auseinandersetzung mit typischen Symptomen kann aber dennoch sinnvoll sein,
insbesondere bei der Beurteilung, ob bereits leichte Symptome abklärungsbedürftig
sind oder eben auch nicht. Das gilt gerade für allgemeine Symptome wie Übelkeit o.ä.,
die normalerweise unkritisch sind.

Ich habe es vielleicht etwas einfacher, da ich Grundschullehrer bin, und die Ziele unser
Klassenfahrten sich im unmittelbaren Umland befinden. Bei mutmaßlich belanglosen
Erkrankungen informiere ich die jeweiligen Eltern über die Schul-App. Die können dann selbst
entscheiden, wie es weitergehen soll. Auch eine Abholung ist ohne weiteres und kurzfristig
möglich. Die Verantwortung trage ich auf keinen Fall selbst.
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